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Medieninformation 

150/2021 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Statistikblick auf 30 Jahre Euroregion Neisse-Nisa-Nysa 

Im Dezember 2021 besteht die Euroregion Neisse-Nisa-Nysa (ERN) seit 

30 Jahren. Hier lebten über 1,5 Millionen Menschen im Jahr 2020, 13 Prozent 

weniger als 1991. Bis 2035 wird im Vergleich zu 2020 mit einem Rückgang der 

Bevölkerungszahl um rund ein Zehntel gerechnet. Die Zahl der Personen im Alter 

von 15 bis unter 65 Jahre wird bis 2035 im Vergleich zu 2020 um etwa 17 Prozent 

zurückgehen. Hinsichtlich der Wohnsituation ist festzustellen, dass sich die 

Wohnfläche je Wohnung in allen drei Teilen der ERN im Vergleich zu 1991 

vergrößert hat. Am größten war die durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung 

2020 mit 81 m² im deutschen Teil. Die medizinische Betreuung, d. h. die Zahl der 

für die Bevölkerung zur Verfügung stehenden Ärztinnen und Ärzte, hat sich in der 

ERN 2019 im Vergleich zu 1995 insgesamt erhöht. 

Die meisten Erwerbstätigen sind in der ERN im Dienstleistungsbereich beschäftigt. 

Die Zahl der Unternehmen ist in den letzten Jahren im polnischen und 

tschechischen Teil der ERN weiter gestiegen, im deutschen Teil leicht 

zurückgegangen. Der Blick auf die Gebietsfläche zeigt, dass der größte Teil der 

Bodenfläche in der ERN als Landwirtschaftsfläche genutzt wird, knapp 8 Prozent 

der Bodenfläche als Siedlungs- und Verkehrsfläche. 

Die Euroregion Neisse-Nisa-Nysa umfasst drei Grenzgebiete, die am 

Berührungspunkt der Tschechischen Republik, der Bundesrepublik Deutschland 

und der Republik Polen gelegen sind. Die ERN wurde am 21. Dezember 1991 

gegründet und ist somit die älteste der vier Euroregionen mit sächsischer 

Beteiligung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Arbeitsgruppe Statistik aus 

den drei beteiligten Ländern erarbeiteten eine Veröffentlichung mit Daten aus den 

verschiedenen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens für ausgewählte Jahre 

seit Bestehen der ERN. Tabellen, Grafiken und kurze Texte ermöglichen einen 

Einblick in die Entwicklung der drei Teile der ERN. Die komplette Präsentation ist 

abrufbar unter: 

https://www.statistik.sachsen.de/html/30-jahre-euroregion-neisse.html  

 

Auskunft erteilt:  Birgit Scheibe, Tel.: 03578 33-2200 

Daten sind für die Kreise der ERN erhältlich. 
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